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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 R/Donau (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

TSV Alteglofsheim 1 : FC Thalmassing 1932 
Freitag, 06.10.2023, 19:00 Uhr

Kimmerling macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam des FC Thalmassing 1932, als Robert Kimmerling
das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TSV Alteglofsheim 1 bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 R/Donau (Bayerischer TTV -
Oberpfalz-Süd) musste der Heimverein in seinem 3. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen.
Schon nach 90 Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Elbel / Pickl waren im Doppel gegen Altweck / Kimmerling nicht zu stoppen und
gewannen eher sicher mit 3:0. Gekämpft bis zum Schluss hatten wenig später Bodensohn /
Stranghöner im Match gegen Fröhlich / Eckert. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Herbert
Elbel bekam derweil seinen gleichstarken Gegner Robert Kimmerling beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Fünf Sätze lang beharkten sich Max Pickl und Michael Altweck, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beim Stand von 1:3 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Martin Bodensohn hatte seinen Gegner
Gerhard Fröhlich beim klaren 14:12, 11:8, 11:4 recht sicher im Griff, so dass er der im Vorfeld
zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Matthias
Kimmerling wurden Olaf Stranghöner unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man
neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Herbert Elbel beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Michael Altweck. Max Pickl
bekam seinen Gegner Robert Kimmerling beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man
neidlos anerkennen. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Nach einem Erfolg für Martin
Bodensohn sah es in dem als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er
eine 2:0-Führung gegen Matthias Kimmerling letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Olaf
Stranghöner und Gerhard Fröhlich am Tisch die Schläger kreuzten. Die beiden Teams verließen mit
einem 8:2-Erfolg für den FC Thalmassing 1932 die Halle.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.10.2023 gegen
den TSV Neutraubling, während der FC Thalmassing 1932 am 20.10.2023 gegen den TuS Pfakofen
II antritt.

 Statistik:
 TSV Alteglofsheim 1

Doppel: Elbel / Pickl 1:0, Bodensohn / Stranghöner 0:1 
Einzel: H. Elbel 0:2, M. Pickl 0:2, M. Bodensohn 1:1, O. Stranghöner 0:2 

 FC Thalmassing 1932
Doppel: Altweck / Kimmerling 0:1, Fröhlich / Eckert 1:0 
Einzel: M. Altweck 2:0, R. Kimmerling 2:0, M. Kimmerling 2:0, G. Fröhlich 1:1


